ASSEL |

v 20 |

MASSTAB

Y EEEEN

1:1000

'BEBAUUNGSPLAN
FUR DAS GEBIET | |

AUF DER SCHUBACH
GEPL.WESTTANGENTE
CHRISTBUCHENSTR. |
HARLESHAUSER STR.

—

RECHTSGRUNDLAGEN:
BUNDESBAUGESETZ V. 23.6.1960 (BGBI.15.341)

BAUNUTZUNGSVERORDNUNG IN DER FASSUNG |
V.26.11.1968 (BGBI. I $.1237) |

2 VERORDNUNG ZUR DURCHFUHRUNG DES BUN- |

DESBAUGES. V. 20.6.1961 (GVBI. S.86) !

HESS.GEMEINDEORDNUNG IN DER FASSUNG

V.1.7.1960 (GVBI. S.103) i
|
|
|

Der Bebauungsplan fir das Gebiet
der Stadt Kassel i. M. 1:5000
vom 31.Juli 1970 wird hierdurch,
soweit er entgegenstehende Fest-

setzungen enthalt, gedndert.

Die Anderung der Baugrenze an der Nordseite der SchioBackerstrafe

ist von der Stadtverordnetenversammlung am 19.10. 1970 beschlossen worden
Kassel, den 19. November 1970

Der Magistrat

Cieser Plan hat in der Zeit vom 23. 2.1970 bis’ einschtieRlich
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Gemal § 10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960 (BGBL. I S. 341)
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Die Ubereinstimmung der Plandarstellung sowie der Aufstellungs -,
Offenlegungs -und BeschluBvermerke mit dem Original wird bescheinigt
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Bestand

Gebaude, Grenzen, Sonstiges

Art der baulichen Nutzung

Maf der baulichen Nutzung
Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Anlagen fur den Gemeinbedarf
Verkehrstlachen

Ver sorgungsanlagen und dergleichen
Grunflachen

Sonstige Flachennutzungen

Sonstige Darstellungen und Festsetzungen

Kennzeichnungen
Nachrichtliche Ubernahmen

Erganzende Festsetzungen
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Vorhandene Bebauung

Stadtgrenze
Gemarkungsgrenze
Flurgrenze
Flursticksgrenze
Hohenpunkt

Zaun

Mauer

Kanalschacht

Denkmalschutz

Kleinsiedlungsgebiet

Reines Wohngebiet

MD Dorfgebiet

Ml Mischgebiet
MK Kerngebiet
GE Gewerbegebiet
Gl Industriegebiet

Sondergebiet

Allgemeines Wohngebiet

Wochenendhausgebiet

z8 Zahl der Vollgeschosse, Hochstgrenze
z. B @ Zahl der Voligeschosse, zwingend
zB G Zusatzliches Garagengeschol}
z. B 04 Grundflachenzahl
z B Geschofflachenzahl
z. B. [ 3,6! Baumassenzahl
0 Otfene Bauweise
A Nur Einzel- oder Doppelhauser zulassig
Nur Hausgruppen zuldssig
g Geschlossene Bauweise
—:i=—..—w=  Baulinie
——————— Baugrenze
r R
Vs L Arkaden
[ RS E P |
't "L 11 11 Auskragung
FD Flachdach
SD Satteldach

Baugrundstuck fur StraBenverkehrs-

- *| den Gemembedart

flachen

L]

Autobahnen,auto -

A bahnahnliche Str

3 P m:] Offentliche Park-
ﬂ Kindergarten flachen
Jugendheim Stranef-.t?egren—

zungslinien

Post
Krankenhaus
n Feuer wehr
u Schutzraum
u Verwaltungsgebaude
E Hallenbad
m Theater

Flachen fur Versor-
gungsanlagen u.dgi

]

Grunflachen

Wasserbehalter

Umformerstation

Pumpwerk

Mulll beseitigungsanlage —

Fernheizwerk

Wasserwerk

Umspannwerk

Brunnen

Klaranlage

00eDOESE® |,

Parkanlage

Dauerkleingarten

Gartenbauwirtschaft-

. liche Flachen

Friedhof
Sportplatz
Spielplatz
Zeltplatz

Badeplatz

Fuhrung oberidischer
Versorgungsanlagen
uHauptabwasserlei-
tungen

Wasserflachen

Flachen fur die Wasserwirtschaft

Flachen fur Aufschuttungen

Flachen fir Abgrabungen oder fur die Gewin-
nungen von Bodenschatzen
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Flachen fur die Landwirtschaft

Flachen fur die Forstwirtschaft

Flachen fur die Land- oder Forstwirtschaft’
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Flachen fur Steliplatze oder Garagen

Stellplatze, Garagen

Stellplatze, Garagen als Gemeinschaftsanlagen
Tietgaragen, Gemeinschaftstiefgaragen

Waschplatz

Baugrundstuck fur besondere bauliche Anlagen
(§9 Abs.1 Nr1 Buchstabe h BBauG)

Mit Geh-

lastende Flachen

und Leitungsrechten zu be-

Von der Bebauung freizuhaltende Grundstucke

(89 Abs.1 Nr. 2 BBauG)

Abgrenzungen unterschiedlicher Nutzungen

und Nutzungsmafe

Grenze unterschiedlicher Gebaudehohen

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches

des Bebauungsplanes

Von der Bebauung freizuhaltende Schutz-

flachen (8 9Abs.1 Nr. 14 BBauG)
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Naturschutzgebiet

Flachen, die dem Landschaftsschutz unterliegen

Wasserschutzgebiet
Quellschutzgebiet

Uberschwemmungsgebiet
Sanierungsgebiet

Flachen fiur Bahnanlagen

Empfohlene Flurstiicksgrenze

Planunterlagen hergestellt nach dem unter Zugrundelegung
der Flurkarte entstehenden stadtischen Kartenwerk
durch das Stadtvermessungsamt (Verm. St.nach §8

Nr. 3 Kat. Ges.)
Kassel, den 18. Januar 1968

Aufgestelit !

Kassel,den 17. September 1969 °

Beschlossen in der Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung am 2.2.1970

Kassel, den 6. Februar 1970

Planungsamt
. / >

Offentlich auszulegen in der Zeit vom 23.2.1970 bis
einschlieflich 24.3.1970 Bekanntgegeben im Kasseler
Wochenblatt Nr. 7 vom 13. Februar 1970

GemalB §10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960(BGBLI
S.341) als Satzung beschlossen in der Sitzung der Stadt -

verordnetenversammlung am 19.10. 1970
Kassel, den 30. Oktober 1970
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je Stadl;,rordnetenversammlung

Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde:

Genehmigt

I. A

/@2@

Der mit dem Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde
versehene Bebauungsplan ist geman § 12 des Bundes -
baugesetzes vom 23.6.1960 (BGBIL.1 S 341) offentlich be-
kanntzumachen und auszulegen in der Zeit vom

5.2.1973 bis einschlieBlich 6. 3.1973

Kassel, den 24.

Januar 1973

Die Genehmigung dieses Bebauungsplanes und seine Ausle-
gung sind im Kasseler Wochenblatt Nr. 4 vom 26.1.1973
ortsiiblich bekanntgemacht worden.

Der Bebauungsplan hat in der Zeit vom 5.2.1973 bis ein-
schlieflich 6.3.1973 offentlich ausgelegen

Kassel, den

bindlich geworden.
7. Marz 1973

1. Die Festsetzungen der58 4 (1) 5, 7, 8, 11, 12, 13, 14, 17, 18
und 20 des Bebauungsplanes fir das Gebiet der Stadt Kassel
im M. 1:500e vom 31 Juli 1970 werden Bestandteil dieses Bebauungsplanes

2. Innerhalb der im Sinne von 8 7 (1) Satz 1B.Pl.1:5c00 durch
Baugrenzen festgesetzten Bebauungstiefen sind unter Beachtung
der nach & 12und §18 B.Pl.):5000 festgesetzten Breiten der seit-
lichen Grenzfreiflichen (und der nach & 25(2u.3) HBO erforderlichen
Bauwerks - und Grenzabstdnde) und im Rahren des festgesetzten
Mafes der baulichen Nutzung zulassig;

a) Gebdude mit nicht mehr als 1 Vollgeschofl,wenn die den seitlichen
Grundstiicksgrenzen gegeniiberstehenden Auflenwande nicht
langer als 16 m sind,

b) Gebaude mit nicht mehr als 2 Vollgeschossen,wenn die den
seitlichen Grundsticksgrenzen gegen:iberstehenden Aullen-
wande nicht langer als 12 m sind.

3.. Gem. & 31 (1) BBauG und 6§ 23 (4) BauNVO vom 26.Nov.1968
sind Kleingaragen ausnahmsweise auflerhalb der durch Baugrenzen fest-
gesetzten Bebauungstiefen zuldassig, wenn die Gebaudehohe (der Garage)
2,50 m und die Linge der seitlich der Einfahrt oder der Einfahrten er -
forderlichen AuBenwiande 6,50m nicht iiberschreiten. 8§ 12 (4) Nr. 7
B.PlL1:500c bleibt hiervon unberihrt.

Hinweis:

Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der
Stadt Kassel im Mal3stab 1:5000 vom 31. Juli 1970
beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan
wurde am 03.11.1978 aufgehoben.

4. Im WR-Il-o Gebiet sind Dacher bis 36 ° Dachneigung (alter Teilung) zulassig.

(&)

Die Grundstiicke entlang der Westtangente sind riickwartig luckenlos einzufriedigen.

6. In der Sichtflache an der Harleshauser Strafle Ecke Christbuchenstrafle durfen:

a) Kraftfahrzeuge nicht abgestellt werden,

b) Einfriedigungen 0,80 m nicht iberschreiten.

c) Bepflanzungen die zuldssige Hohe der Einfriedigung
nicht Uberschreiten. '

/



Beresuzk
Textfeld
Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31. Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 





